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TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG EGB Bielefeld

Samstag, den 28. April 2012
Ausgabe 12 - Saison 2011/12



Spiel gegen die HSG EURo (28:33)

Es begann zwar mit dem 0:1-
Rückstand. Aber dann lief es rich-
tig gut. Über 3:3 gingen durch 
entschlossene Angriffsaktionen 
7:3 in Führung (10.). 

Jetzt erlaubten wir uns aber ein 
paar unkonzentrierte Abschlüs-
se, packten hinten etwas weni-
ger zu. Schon stand es 8:8. Bis 
kurz vor der Pause blieb das Spiel 
absolut ausgeglichen, in der 29. 
Minute ging EURo erstmalig mit 
zwei Treffern in Front, aber Hei-
ko konnte per Siebenmeter nach 
dem Abpfiff den 15:16-Anschluss 
herstellen. 

Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit blieben wir dran, aber 
dann setzten sich die Gäste doch 
mit drei Toren und beim 20:25 in 
der 45. Minute mit fünf ab. Wir 
gaben nicht auf und kämpften 
verbissen, aber hinten konnten 
sich in dieser Phase vor allem 
Sven Barthel und Dirk Schna-
ke mit Einzelaktionen gegen uns 
durchsetzen, während uns im An-
griff die Durchschlagskraft fehlte. 

Beim 22:28 in der 51. Minute 
sah es nach einer Klatsche aus. 

Aber wir fingen uns wieder, 
wurden in der Abwehr griffiger. 
So kamen wir auf 26:29 heran. 

Zwei Tore des besten EURo-Wer-
fers, Sören Hersemann, besiegel-
te dann unsere Niederlage. 

Ohne Urs, Jan, Timo und Bu-
schi spielten wir insgesamt nicht 
schlecht, aber über die 60 Minu-
ten zu schwankend um unsere 
Erfolgsserie gegen EURo fortset-
zen zu können. 

So bleiben die Gäste im Auf-
stiegskampf, während wir uns 
wohl auf die nächste Saison in der 
Bezirksliga einrichten müssen. 

Wenn nicht noch Besonderes 
passiert.    

Tore für den TLQ: Heiko Breuer 
(9/2), Dennis Pahnke (6/1), Ja-
kob Pries (4), Matthias Lampe 
(3), Eike Korte, Dominik Möller 
(je 2), Marco Prange und Jonas 
Schäkel (je 1)

  Werner Eyßer







Die aktuelle Tabelle

1. CVJM Rödinghausen 23 108 668 : 560 36 : 10
2. TV Großenmarpe 23 109 696 : 587 34 : 12
3. HSG EURo 23 45 640 : 595 33 : 13
4. HSG TuS/EK Spradow 23 60 637 : 577 28 : 18
5. HSG EGB Bielefeld 23 19 677 : 658 28 : 18
6. HSG Porta Westfalica 23 15 644 : 629 26 : 20
7. TuS Brake 23 -10 664 : 674 25 : 21
8. HSG Altenbeken/Buke 23 2 675 : 673 24 : 22
9. TV Sachsenroß Hille 23 -9 573 : 582 21 : 25

10. TuS Eintracht Oberlübbe 23 -30 592 : 622 19 : 27
11. HSG Löhne-Obernbeck 23 -55 645 : 700 17 : 29
12. TuS Lahde/Quetzen 23 -71 677 : 748 13 : 33
13. HCE Bad Oeynhausen 23 -85 573 : 658 10 : 36
14. TuS SW Wehe 23 -98 616 : 714 8 : 38



Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - TV Sachsenroß Hille 32 : 28

TuS Lahde/Quetzen - HSG EURo 28 : 33

TV Großenmarpe - HSG Löhne-Obernbeck 37 : 24

TuS Brake - HSG TuS/EK Spradow 34 : 33

HCE Bad Oeynhausen - TuS Eintracht Oberlübbe 23 : 27

HSG Porta Westfalica - TuS SW Wehe 31 : 29

CVJM Rödinghausen - HSG Altenbeken/Buke 28 : 23

Der aktuelle Spieltag

HSG TuS/EK Spradow - HSG Porta Westfalica 28.04.12

HSG Altenbeken/Buke - TuS Brake 28.04.12

TuS Lahde/Quetzen - HSG EGB Bielefeld 28.04.12

HSG Löhne-Obernbeck - CVJM Rödinghausen 28.04.12

TuS SW Wehe - HCE Bad Oeynhausen 28.04.12

HSG EURo - TV Großenmarpe 28.04.12

TuS Eintracht Oberlübbe - TV Sachsenroß Hille 28.04.12









Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG EGB Bielefeld

12 Christoph Schäkel TW Thomas Blome

16 Jonas Tödheide TW Tristan Depenbrock

TW Bastian Knop

2 Urs Pante

4 Dominik Möller Tim Ansorge

5 Jakob Pries Julian Bahrke

6 Malte Pott Patrick Bethlehem

7 Eike Korte Nils Böckmann

13 Timo Breuer Jannis Daberkow

14 Matthias Lampe Adrian Düsterloh

15 Sebastian Busch Marco Fillies

17 Heiko Breuer Sascha Freier

18 Jan Beißner Jonas Fuhrmann

19 Fabian Göcke Dennis Laumann

33 Dennis Pahnke Jakob Röttger

Nils Rusche

Trainer Yannick Sonntag

Werner Eyßer
Betreuer Trainer

Eddi Franke Matthias Foede
Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Bernhard Hülsmann
Dietmar Lefelmann



Unser heutiger Gegner: HSG EGB Bielefeld

Nachdem wir in der ver-
gangenen Saison gegen die HSG 
EGB Bielefeld zweimal gewinnen 
konnten, verloren wir in dieser 
Serie das Hinspiel in Bielefeld mit 
32:37. 

Es war ein hochklassiges, tem-
poreiches Spiel, das wir durchaus 
auch hätten gewinnen können, 
allerdings machten wir zu viele 
einfache Fehler und scheiterten 
zu oft am gegnerischen Torhüter 
Basti Knop. 

Die HSG aus Eintracht, Gad-
derbaum und Brackwede hat in 
dieser Spielzeit eine ausgespro-
chen stark besetzte Mannschaft 
zusammen, die auch wir mit zu 
den Aufstiegsfavoriten gezählt 
hatten. 

Das Aufstiegsrennen bestrei-
ten jetzt allerdings nur noch Rö-
dinghausen, Großenmarpe und 
EURo, die Gäste liegen mit 28:18 
Punkten ein wenig zurück auf 
Platz 4. 

Auch heute erwartet uns si-
cher wieder ein sehr schnelles, 
torreiches Spiel, denn beide 
Mannschaften ähneln sich in der 
Spielanlage, auch EGB spielt sehr 
schnell nach vorn und wartet 
nicht lange mit dem Abschluss. 

Bielefeld besitzt dabei be-
stimmt die größere personelle 
Substanz, denn gerade im An-
griff kann Trainer Matthias Foe-
de mit Yannik Sonntag, Jakob 
Röttger, Sascha Freier, Tim An-
sorge, Dennis Laumann und dem 
reaktivierten Julian Merten allein 
auf sechs äußerst wurfstarke Ak-
teure zurückgreifen. Dazu kommt 
noch der starke Kreisläufer Marco 
Fillies, der besonders in der Zwei-
ten Welle immer wieder gesucht 
wird. 

Da können wir, personell ge-
schwächt und einige immer noch 
angeschlagen, nur Kampf und 
Einsatz entgegensetzen. 

Und wir haben allen Grund zu 
kämpfen: Unwahrscheinlich, aber 
noch können wir theoretisch den 
Klassenerhalt schaffen. 

Es könnte sich auch noch die 
Möglichkeit von Relegationsspie-
len der Tabellenzwölften erge-
ben. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt

Heiko Breuer 21 184 / 72 8.8
Jakob Pries 23 106 / 0 4.6
Dennis Pahnke 20 80 / 22 4.0
Matthias Lampe 20 68 / 1 3.4
Sebastian Busch 22 61 / 0 2.8
Jan Beißner 13 43 / 6 3.3
Timo Breuer 22 42 / 0 1.9
Eike Korte 23 36 / 1 1.6
Fabian Göcke 22 27 / 0 1.2
Dominik Möller 23 15 / 0 0.7
Urs Pante 12 7 / 0 0.6
Bastian Franke 5 4 / 0 0.8
Marco Prange 3 2 / 0 0.7
Jonas Schäkel 2 1 / 0 0.5
Malte Pott 17 1 / 0 0.1
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Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling 7

1. Herren Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Damen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Damen Laura + Arnd Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas 42

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



1. Frauen

Spiel beim TV Verl 2 (26:24)

Lahde fuhr nach Verl, um ei-
nen Pflichtsieg einzufahren. Ner-
vosität beider Mannschaften in 
den ersten 13 Spielminuten; vor-
sichtiges Abtasten, Spielstand 
5:5. Bis dahin hatte Anna-Lena 
schon einige klare Torchancen 
vereitelt. Hätte unser Angriff alle 
seine klaren Torchancen genutzt, 
wäre eine Führung mit 5 Toren 
Vorsprung schon zu diesem Zeit-
punkt möglich gewesen. 

Nun wurde unser Spiel besser 
und über 8:5 wurde eine 15:11 
Halbzeitführung herausgespielt. 

Nach der Pause kam die Mann-
schaft verschlafen aus der Kabi-
ne. Die Abwehr arbeitete nicht, 
zudem 2 Zeitstrafen gegen 
Lahde. Über 17:19 wendete Verl 
den Spielstand dann in 5 Minu-
ten zu einer 22:19 Führung (42. 
Min.). 

Nun ging ein Ruck durch die 
Lahder Mannschaft, denn eigent-
lich wollten die Frauen gewinnen. 
In den nächsten 15 Minuten stand 
die Abwehr wieder und auch An-
nas Einwechselung im Tor zahlte 
sich aus; Verl hatte sein Pulver 
verschossen und kassierte zu-
dem 3 Zeitstrafen; Anna wehrte 

2 Siebenmeter ab und vorne wur-
de getroffen. Spielstand 25:22 

Den Sieg vor Augen musste in 
den letzten 3 Spielminuten noch 
gezittert werden. Da Verl auf 
einem Abstiegsplatz steht und für 
sie jeder Punkt wichtig sein kann, 
wurde nun eine Manndeckung ge-
gen die komplette Lahder Mann-
schaft gespielt. Verl verkürzte 
auf 25:24, es verblieben noch 20 
Sekunden und Lahde hatte An-
wurf. Es war Karina, die im letz-
ten Angriff ihrer Gegenspielerin 
entwischte, und das erlösende 
letzte Tor warf. 

Fazit: Ein Spiel mit viel Licht 
und Schatten; ein mühsamer 
Auswärtssieg; kein Spiel für 
schwache Nerven, zu dem auch 
die Schiedsrichter, mit teilweise 
merkwürdigen Entscheidungen 
auf beiden Seiten, beitrugen.        

Tore für den TLQ:  Katharina 
Kater (5), Melissa Schmidt (5/1), 
Anne Schubert (4), Carolin Krink 
(4/4), Lena Franke (3), Imke Korte 
(2/1), Anna-Lena Aufdemkamp, 
Melissa Balic und Karina Schen-
kel (je 1)

  Günter Vogel







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 20 114 520 : 406 35 : 5
2. TuS Lahde/Quetzen 20 100 544 : 444 31 : 9
3. TuS Müssen/Billinghausen 20 27 487 : 460 26 : 14
4. TuRa Elsen 20 72 530 : 458 24 : 16
5. TG Herford 20 3 468 : 465 21 : 19
6. TSV Hahlen 2 20 -27 442 : 469 18 : 22
7. VfB Holzhausen 2 20 -29 461 : 490 17 : 23
8. Spvg. Steinhagen 2 20 -52 450 : 502 16 : 24
9. VfL Viktoria Mennighüffen 20 -52 432 : 484 15 : 25

10. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 20 -66 446 : 512 14 : 26
11. TV Verl 2 20 -38 432 : 470 13 : 27
12. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 20 -52 440 : 492 10 : 30



2. Herren

Spiel gegen den TuS Südhemmern (32:27)

Am späten Samstagabend 
empfingen wir den TuS Südhem-
mern. 

Südhemmern kam als Dritt-
letzter nach Lahde, während wir 
uns den dritten Tabellenplatz als 
Ziel gesetzt haben. 

Wir kamen schlecht ins Spiel. 
Viele Fehlwürfe und technische 
Fehler beendeten klarste Kon-
terchancen und verhinderten so-
mit eine frühe, klare Führung für 
uns. Da unsere Abwehr immer-
hin ordentlich stand schaffte es 
Südhemmern auch nicht Nutzen 
aus unseren unzähligen Fehlern 
zu ziehen und wir konnten nach 
einer grauenvollen ersten Halb-
zeit sogar noch mit einer 15:13 
Führung in die Kabine gehen. 

Doch auch die zweite Halbzeit 
wurde auf keinen Fall besser. Man 
merkte, dass es für beide Mann-
schaften um kaum etwas mehr 
geht und die Motivation ließ am 
späten Abend dann zunehmend 
nach. 

Südhemmern war zwar immer 
bis auf zwei bis vier Toren an uns 
dran, trotzdem waren wir gefühlt 
nie wirklich in Schwierigkeiten. 
Wir taten an diesem gebrauchten 

Tag dann auch nicht mehr als wir 
mussten um am Ende mit 32:27 
als Sieger vom Feld zu gehen.

  Tore für den TLQ: Sven 
Esler (10/4), Mark Hinkelmann 
(5), Lennart Schmidt, Jonas 
Schäkel (je 4), Bastian Franke, 
Nils Römbke (je 3), Lukas Be-
nesch (2) und Janik Römbke (1)
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f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)

1. TuS Nettelstedt 2 23 198 736 : 538 44 : 2
2. TSV Hahlen 2 23 74 645 : 571 37 : 9
3. HSG Hüllhorst 2 23 64 655 : 591 29 : 17
4. TuS Lahde/Quetzen 2 24 12 704 : 692 28 : 20
5. TuS 09 Möllbergen 2 23 18 564 : 546 26 : 20
6. VfB Holzhausen 23 14 551 : 537 25 : 21
7. TuS Lerbeck 23 -20 578 : 598 24 : 22
8. TV Sachsenroß Hille 3 23 -16 654 : 670 22 : 24
9. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23 -15 580 : 595 21 : 25

10. TuSpo Meißen 23 -8 637 : 645 19 : 27
11. HSG Porta Westalica 2 23 -11 644 : 655 16 : 30
12. TuS Eintracht Oberlübbe 3 23 -90 510 : 600 12 : 34
13. TuS Südhemmern 23 -103 605 : 708 12 : 34
14. HSG Vlotho-Uffeln 24 -117 520 : 637 9 : 39



Die aktuelle Tabelle der 3. Herren (1. Kreisklasse)

1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 20 56 468 : 412 35 : 5
2. TVE Röcke-Klus 21 112 569 : 457 32 : 10
3. TuS Lahde/Quetzen 3 20 62 426 : 364 29 : 11
4. Handballfreunde Minden 21 64 513 : 449 28 : 14
5. TSV GWD Minden 4 21 53 545 : 492 23 : 19
6. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 2 21 -17 413 : 430 20 : 22
7. TuS Minderheide 21 -12 445 : 457 18 : 24
8. TuS Lerbeck 2 22 -51 484 : 535 18 : 26
9. TuSpo Meißen 2 20 -18 447 : 465 16 : 24

10. TuS Eintracht Oberlübbe 4 21 -12 482 : 494 16 : 26
11. HSG Stemmer/Friedewalde 4 20 -24 489 : 513 15 : 25
12. TV Sachsenroß Hille 4 20 -54 495 : 549 14 : 26
13. HSG Vlotho-Uffeln 2 20 -159 369 : 528 4 : 36

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Kreisliga)

1. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 18 95 322 : 227 32 : 4
2. HSG Vlotho-Uffeln 18 91 373 : 282 30 : 6
3. TuS Hartum 19 21 418 : 397 21 : 17
4. VfB Holzhausen 3 19 -9 361 : 370 21 : 17
5. TVE Röcke-Klus 18 -4 372 : 376 18 : 18
6. SG Häver-Lübbecke 18 25 372 : 347 17 : 19
7. TuS Lerbeck 19 2 302 : 300 17 : 21
8. HSG EURo 2 18 -12 330 : 342 16 : 20
9. TuS Lahde/Quetzen 2 18 -33 338 : 371 14 : 22

10. TSV Hahlen 3 18 -77 313 : 390 12 : 24
11. TuS SW Wehe 2 19 -99 319 : 418 4 : 34







Ein Blick zurück

TuS Aktuell, 13. Ausgabe, Saison 1995/96

725. Jubiläums-Bosseln der Ersten Herren

Mit Spannung wurde es erwartet, das 725. Jubiläuns-Bosseln der Ersten 
Herren. Erst kurz vor Meldeschluß war das Starterfeld komplett. Die 
Wildcards gingen in diesem Jahr an die routinierten Weltklassespieler 
Tackmann Esler, Horst-Horst Fricke und Fitti Kuhlmann. Letzterer ließ für 
die 96er Bossel-Open sogar das Nordhemmeraner Garten-Green-Turnier 
sausen, mußte sich dafür jedoch kritische Blicke seines schwedischen 
Managers Björn-B. Bärbelson gefallen lassen. Leider in diesem Jahr nicht 
dabei: Speckmanns Eric, der keine Freigabe seitens seines Verbandes 
erhielt, sowie Ralf G. Ärfen, der noch an den schwerwiegenden Nachwehen 
des Vortagesturnieres litt. Dafür wieder am Start: die immergrinsenden 
Jack-son-Two, für die eigens die Holzkugel Stunden vor Turnierbeginn 
mit einer hartgummierten Metallegierung überzogen wurde. Und auch 
wieder dabei: Stefan T. Raue, dessen Rasierschaurnreste im vollen Haar 
ein gefundenes Fressen für die Lästermäuler hinter den Kulissen war.
Wenig spektakulär der Parkour in der Lahder Marsch. Nach dem 
spektakulären Zwischenfall des letzten Jahres wurde vom Turnierleiter 
auf einen Doppelochser verzichtet. Ohne Dramatik auch der Endspurt: 
Team Schwarz gewann souverän. Für einen handfesten Eklat sorgte 
dann die vom DFB (Deutscher Ferband des Bosselns) angeordnete 
Dopingprobe. Ernst Schuberti verlief sich auf dem Weg zur Urinabgabe in 
den Katakomben des Guiseppe-Pohlmann-Stadions und wurde erst Tage 
später wieder bleich gesichtet. Seinen Ausstand gab der an den Jordan 
wechselnde Schnick-Schnack-Schnuck-Master Ernie Driftmann. Er wird 
über den Fluß hinaus zum Titelaspiranten Fritzewalde wechseln.



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

leider  konnten unsere 1. Män-
ner uns letztes Wochenende nicht 
mit einem Sieg über die HSG Euro 
überraschen. Sie haben aber das 
ganze Spiel über gekämpft und 
ihr Bestes gegeben und  wenn 
wir sehen, dass sie sich nicht auf-
geben, unterstützen wir unsere 
Männer natürlich tatkräftig. 

So auch heute bei ihrem Spiel 
gegen die HSG EGB Bielefeld. 
Leider kann ich heute nicht trom-
meln, weil ich zu einer privaten 
Feier muss, aber es werden sich 
wohl andere finden, die diesen 
„Job“ übernehmen. Also liebe 
Handballfreunde unterstützt un-
sere Mannschaft, denn sie hat 
diese Unterstützung dringend nö-
tig. Die letzte Busfahrt der Sai-
son nach Großmarpe fällt leider 
aus, da das Spiel von Samstag 
auf Sonntagabend verlegt wurde. 
Schade, schade. Na ja, die näch-
ste Saison kommt ja bestimmt!

Unsere 1. Frauen absolvieren 
heute schon ihr letztes Heimspiel 
dieser Saison gegen den TSV 
Hahlen. Nächsten Sonntag geht 
es dann noch nach Mennighüffen, 
wo sie dann die Serie mit dem 
2. Platz beenden werden. Wer 

hätte das am Anfang der Saison 
gedacht? Hoffentlich ist dann der 
Trainer auch mit seinen Spiele-
rinnen zufrieden?!

Zum Schluss spielen dann noch 
die 2. Männer gegen TuS 09 Möll-
bergen 2. Ich kann nur sagen, 
es lohnt sich immer wieder die-
se „2. Truppe“ anzusehen und die 
„Jungs“ freuen sich, wenn sich an 
einem langen Handballtag noch 
Fans für ihr Spiel interessieren.

Die nächsten Heimspiele sind 
dann am Samstag, 12.05.12 und 
wir Fans hoffen, dass sich unse-
re Mannschaften für den Saison-
abschluss wieder etwas einfallen 
lassen, denn der Fan-Club hat 
dann nämlich frei :-) !!! 

Begrüßen wir also die Schieds-
richter und die Gastmannschaften. 
Wir freuen uns auf schöne und 
faire Spiele.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff







Heimspielplan 2011/12

Sa., 17.9.
1. Frauen gg. TG Herford 26:21
1. Herren gg. TuS Brake 37:33
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 36:30

Sa., 1.10.
1. Frauen gg. LIT Nordh.-Mindenerwald 2 29:22
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 45:41
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 25:29

So., 16.10.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 30:18
1. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 27:34
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 25:19

Sa., 12.11.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 33:19
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 22:25
2. Herren gg. TuSpo Meißen 32:27

Sa., 3.12.
1. Frauen gg. TV Verl 2 40:17
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 37:28
2. Herren gg. TuS Lerbeck 26:30

Sa., 14.1.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 32:21
1. Herren gg. TV Großenmarpe 30:42

So., 15.1. 2. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 30:28

Sa., 4.2.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 27:22
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 28:30
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 34:28

Sa., 25.2.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 18:25
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 27:32
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 39:32

Sa., 10.3.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 27:20
1. Herren gg. TuS SW Wehe 31:23
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 28:34

Sa., 24.3.
1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 18:19
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 29:36

So., 25.3. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 17:19

Sa., 21.4.
1. Herren gg. HSG EURo 28:33
2. Herren gg. TuS Südhemmern 32:27

Sa., 28.4.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 12.5.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TV Großenmarpe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 6. Mai 2012

Anwurf: 18.00 Uhr
Unser letztes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen
gegen

CVJM Rödinghausen
Samstag, den 12. Mai 2012

Anwurf: 18.00 Uhr
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